
Kontakt
Klinisches Ethikkomitee des Krankenhauses 
Agatharied 
Regina Sachse
1. Vorsitzende

Norbert-Kerkel-Platz
83734 Hausham
Telefon: +49 (0)8026 393-2754
E-Mail: ethikkomitee@khagatharied.de

Einladung zur 
Fortbildungsreihe:

Todeswünsche und 
„Assistierter Suizid“3 CME-

Punkte



Programm
1. Termin: 18. November 2025, 17:00 Uhr
Ort: Restaurant KH Agatharied
Thema:  „Suizidprävention“
Referentin:  Frau Prof. Dr. med. Ute Lewitzka, 
Lehrstuhl für Suizidologie an der Goethe-Univer-
sität Frankfurt / M. 

2. Termin: 25. Februar 2026, 17:00 Uhr
Ort: Restaurant KH Agatharied
Thema: „Analyse der Entwicklung der assistierten 
Suizide in München seit dem Urteil des BVG 2020“
Referentin: Frau Prof. Sabine Gleich,  
Institut für Rechtsmedizin der LMU München / 
Gesundheitsreferat der LH München

3. Termin: 13. Juli 2026, 17:00 Uhr
Ort: Restaurant KH Agatharied
Thema: „Trauer nach Suizid“
Referentin: Frau Dr. Tanja Brinkmann, Bremen 
Selbständige professionelle Trauerbegleiterin, u.a. 
für Unternehmensteams , Trainerin und
Expertin für Fortbildungen zu den Themen Pallia-
tivversorgung, Trauer und Selbstsorge 

4. Termin: 16. November 2026, 18:00 Uhr
Ort: Restaurant KH Agatharied
Thema: „Assistierter Suizid“
Referentin: Frau Prof. Dr. med. Ute Lewitzka
Lehrstuhl für Suizidologie an der Goethe-Univer-
sität Frankfurt / M. 

Sehr geehrte Damen und Herren,

die ersten beiden Teile der Fortbildungsreihe 
des KEK Agatharied zum Thema „Todeswünsche 
und assistierter Suizid“ haben großen Anklang 
gefunden.

Im November 2025 hatten wir Frau Prof. Ute 
Lewitzka, Inhaberin des deutschlandweit  ersten 
Lehrstuhls für Suizidologie bei uns zu Gast mit 
dem Thema  „Suizidprävention“.

Nach ihrem Vortrag wurde von  mehreren  Seiten 
der Wunsch an uns herangetragen, sie noch ein 
zweites Mal einzuladen – dann mit dem dezi-
dierten Schwerpunkt auf dem Thema „Assistier-
ter Suizid“. 

Wir freuen uns sehr, dass wir diesem Wunsch 
nachkommen können.

Frau Prof. Lewitzka wird am 16. November 2026 
um 18.00 Uhr im Krankenhaus Agatharied  zum 
Thema „Assistierter Suizid“ referieren und an-
schließend zur Diskussion zu diesem hochak-
tuellen Thema zur Verfügung stehen, das uns 
professionsübergreifend in Zukunft sicher immer 
stärker beschäftigen wird. 

Eine Anmeldung zu den Fortbildungsabenden 
ist nicht erforderlich.

Die Teilnahme ist kostenfrei; Fortbildungspunkte 
bei der Landesärztekammer werden beantragt 
(voraussichtlich werden 3 CME-Punkte pro 
Abend gewährt).


